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Perspektivwechsel : Der
Kopter-Glub fliegt hoch hinaus

Zusammen hält sie neben der Leidenschaft am Fliegerischen auch die Arbeit mit Film- und Fotorohmaterial (*1.): uli Gesler,
Ilans-Joachim Pitthano Dirk wiemann, Marc Dobrick, Benno Janke, Marcus Staffel, Florian Kuch und Andreas Kohl. Im De-
zember gründeten sie den ,oKopter-Club Hagen" und machten ihr l{obby zum Gemeinsehaftsaustausch. (F.oto: Lara Zeitel)

rragen. 1lz; Arrntlctr dem Ge- tronisches f'ltrggerät langsarn Scheibe eines Cockpits. als den Moment in der Luft festge-
räusch einer Libelle, die durch und gleichmäßig 

-een Himmel Sichtfenster des Koptin nutzt- halten Als ich auf das Display
die Lüfte schwebt, surren die aufsteigen lässt. Der Hob- Der Blick aus dieser schw"in- schaue, sehe ich mich, wie ich
Blätter des Quadrocopter auf, by-Fliegerblicktauf seinHan- delerregenden Höhe ist faszi- nach oben in Richfung Kopter
als Marc Dotrick sein elek- dy, das er, vergleichbar mit der nierend. ,,Klick... S-chon hat er gucke. i"r* "lii"U" :



27. Juli2O16

Club-Gründung
Ulrich Gesleq der das

Kopter-Fliegen selbst zu einem

seiner Hobbys gemacht hat, ist

an diesem sonnigen Tag jener,

der die Flüge über die Weiten

und Wiesen am Möcking nahe

Ztrstraße ermöglicht: Denn

zum Flug eines Kopters benö-

1igt jeder Flieger nicht nur eine

Versicherung, sondern ebenso

eine Aufstiegserlaubnis. AIle
hier Anwesenden sind Mit-
glieder im Kopter-Club Hagön.

Insgesamt zwölf Mitglieder
im Alter zwischen 18 wd 72

Jahren treffen sich in teils re-

gelrnäßigen Abständen circa

einmal im Monat, ,rn. sicb

über das Fliegen mit deri'tilek-

tronischen KoPtem ausantau-

schen. Geflogen *ird jedoch

eher individuell oder in Klein-
gruppen von zwei bis drei Per-

sonen.

Unterschiedliche Modelle'

unzählige PersPektiven

Unterschieden wird zwischen

verschiedenen Modellen von

Koptem. Es gibt zum einen

die kleinen, oft selbstgebauten

,,Drohnen", die für den Wett-

bewerb in der Luft konziPiert

sind. ,Mit denen kann man

tatsächlich Rermen fliegen",
erklärt Marc Dobrick.
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Fortsetzung von Seite 1

Darüber hinaus gibt es die gän-

gigen Quadrocopter, die von

der chinesischen Firma DII ge-

baut und als KomplettsYstem
geliefert werden. Die Kamera

ist hierbei bereits am KoPter

imtalliert.
Außerdem gibt es die soge-

nmnt€n -ttexacop*ef', die mit
sechs Motsen fli€cn- -solhs
mal einerderMoreailüts
leq fitlt dtudd ilch fu gr
genüberliegene aus, lrm g
AüsgßIS iu schafferi*, erk

Hans-Joachim Pitthan, der mit
seinen Fotografien und Filmen

aus der Luft ganz neue Per-

spektiven eröffilet.
Hereusfordemngen

ndGreuzonen
G€s{sst sqden die fili-
gr@m nuggcäe Per II*
dy oder Tablet miüels ein€s

Flug-Controllers. Hier werden

GPS-Daten übertragen, der

Akku.stand kann zu jedem

Zeltpvr{<r gecheclx und die

Route abgestecki werden. Im
Falle einer schwindenen Ak-
kuzeit macht sich der KoPter

dann über Vibration des

Controllers oder ein Wamsi-

gnal bemerkbar. Durch einen

ZweitAkku kann die Flugzeit

außerdem verläingert werden.

Rechtlich gesehen' ist das

Mit dem Kopter die Fotografin aus der Luft aufnehmen: ungewöhnliche Perspe

mit der Technik der Leicht-Fliegermodelle möglich. (Foto: Ma



Kopter-Fliegen bisher noch
immer nicht hundertprozentig
rbst_qes$zt- -Hier grbt es nach

wie l'or einige Grauzonen",
sqüBano Janke.

Lediglich die Flughöhe und
die Entlernung unterliegen Re-

gelungen. Außerdem ist jeder

Kopter versichert und sollte
mit einem Namen und der je-
weiligen Teieformummer ver-
sehen werden, um ihn im Falle
eines Absturzes zurück verfol-
gen zu können.

Prinzipiell gilt: ,,Jeder, der sich

für das Kopter-Fliegen inter-

essiert, kann mit.300 bis 500

Euro an ein gutes Fluggerät
kommen.,,Verkehrsminister
Dobrindt ist, was. die kon-
kreten Rögelungen angeht,

wohl noch in Verhandlungen.

Es könnte aber sein, dass das

Fliegen der Kopter bald einen

Pilotenschein erfordert", meint
Benno Janke.

Keine Bedrohung
durch Drohnen

Und obgleich sein Club rein
hobbymtißig zueinander ge-

fimden hat, braucht jeder Flie-
ger eine Start- und Landege-

nehmigung vom jeweiligen

Grundstücksbesitzer. Denn
Kopter sind nr.rn einmal Flug-
geräte, die einer Erlaubnis be-
dürfen.

So passierte es auch Benno
Janke schon, dass er einen

Bauem um,,Flugerlaubnis"
bitten wollte und dieser Angst
davor hatte, dass seine Kühe
verschreck werden könnten.

,,'Wenn man dann aber er-

klärt, wie das Kopter-Fliegen

funktioniert und dass sich

gerade Kühe von einem he-

rannahenden Quadrocopter so

wenig auq der Ruhe bringen
lassen wip von einem vor-
beifliegenden Vogel, dann ist

das Eis schnell gebrochen. hb
einem Abstand von 30 bis 40

Metern is{ der Kopter nicht
mal mehr hörbar", erklär1 er.

Immerhin gilt das Kopter-Flie-

gen in weiten Teilen immer

noch als ,,Bedrohung", weil
viele Menschen durch die

Luftaufuahmen der,Prohnen"
ihre Privatsphäre,jn Gefahr se-

hen..,,Vorschriftsmäßig ist es

außerdem unbedingt zu unter-
lassen, die Kopter über Men-

schenansammlungen hinweg
fliegen zu lassen", entwarnt
Hans-Joachim Pitthan.

Eine neue Art
des Fotografierens

,,Wir vom Kopter-Club möch-
ten einfach auch zeigen, dass

diese Luft aufirahmen keinerlei
Gefahr oder Spionage-Aspekle

beherbergen. sondern uns ein-
fach eine ganz neue Art des

Fotogtaherens und eine neue

Perspektive ermöglichen", er-

klärt Benno Janke. ,,Wir inter-

essieren uns als Hagener für
unsere Stadt und möchten dort
neue Einblicke schaffen."
Aus dieser Grundideb heraus

ist nun auch das erste Projekt
des Clubs entstanden: Eine

Volme-Trilogie. Ein Projekl,

das mit dem Grundbegriff, also

der Volme, spielt und fte aus

Hagen zeigt, die den Bewoh-
nern der Stadt sonst verwehrt
blieben.
Auf Bodenhöhe, .circa einen

halben Meter über dem Wasser

schwebend, filmt der Kopter-
Club rund um Benno Janke 9,1

Kilometer der Volme ab. Im
ersten l9-minütigen Teil fliegt
sein Quadrocopter die ersten

drei Kilometer von Delstern/
Kuhweide bis zum Marktplatz
Springe.

In einem zrryeiten Teil wird es

von der Springe bis zum Bahn-
hof also um die urbanen Plät-
ze Hagens gehen, gefolgt von
einem dritten Teil durch die
Industriebereiche bis zur Mün-
dung in die Ruhr.

Die Trilogie ist auf der Home-
page des Kopter-Clubs unter
http ://www.kopter-hagen. de/
videos-von-hagen-und-umge-
bung/ kostenlos verfügbar.
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,,Wir würden uns freue

einige, die sich eb<

Kopter interessieren,

sem Weg zu uns finder
Austausch ..statthnden

betont Benno Janke.

Anftinger, die sich den

erst annähem, sind
willkommen."

VIit einer Zwölf-Millionen-Pixel-Kamera und hoher Auflö-
rung ausgestattet macht der Quadrocopter von Hans-Joa-

;him Pitthan unverwechselbare Luftaufnahmen von Hagen

lnd seiner Umgebung. (Foto: Hans-Joachim Pitthan)

Schlager-Star Sandy

ilagen. Schlager-Star Sandy Wagner (r.) war am Montag' 25.

Iuli, bei Westfalia in Ilagenn Pettenkofersttaße 27, zur Au-
logrammstunde zu Gast. Begrüßt wurde er von Geschäfts-

ührer Martin Sterl. Zwei Westfalia-Kundinnen gewannen

rier ein ,,Meet and Greets'. Am Samstago 30. Juli' wird Sandy

m Rahmen seines Live-Auftrittes beim Westfalia-Sommer-
'est den Gewinnerinnen ebenfalls signierte CDs überreichen.

\ußerdem dann im Programm: Markus Becker und Ina
lolada.

Wagner bei Westfalia

Ab sofort können Sie ur

59089

(Foto: Westfalia)


